
 

 

 
 
Hinweise zum Datenschutz 
 
Verantwortlicher: Die Verkehrsunternehmen Hegau-Bodensee GmbH, Eisenbahnstraße 3, 
78315 Radolfzell (Telefon: 07732 823990, Fax: 07732 8239929, E-Mail: info@vhb-info.de) erhebt und 
verarbeitet Ihre Daten als Verantwortlicher. 
 
Datenerhebung: Aus vertraglichen Gründen benötigen wir von Ihnen personenbezogene Daten 
(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Diese Daten werden dazu gebraucht, Bestellungen, 
Zahlungsabwicklungen, Bonitätsprüfungen, Inkasso (derzeit: Zyklop Inkasso Deutschland GmbH, 
Berliner Str. 93, 40880 Ratingen), Postversand und ggf. Stornierungen sowie Erstattungen im Rahmen 
des Vertragsverhältnisses durchführen zu können. Ihre Kontaktdaten können aus berechtigtem 
Interesse zu Zwecken der Kundenbindung und Kundeninformation verwendet werden 
(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Um den Verkehrsunternehmen die Fahrkarteneinnahmen zuscheiden zu 
können, verwenden wir Ihre Angaben zu Start und Ziel ohne Personenbezug 
(Art. 6 Abs. 1 lit. c & f DSGVO). Bei Fahrkarten im Ausbildungsverkehr werden alternativ die Schule 
sowie der Wohnteilort herangezogen. Die VHB-Geschäftsstelle klärt bei Fahrkarten im 
Ausbildungsverkehr die Bezugsberechtigung mit der Schule und dem Landkreis Konstanz ab, hierbei 
kommt es zum Datenaustausch mit der Schule und dem Landkreis. Zum Zwecke der Ausgabe des VHB-
JugendticketBW, welches für Studierende der HTWG und Universität Konstanz semesterweise 
erhältlich ist, werden Name und E-Mail-Kontakt des Nutzers an Seezeit Studierendenwerk Bodensee 
weitergeleitet. Bei Ticketabholung ist die Bezugsberechtigung nachzuweisen (Hochschulzugehörigkeit, 
Altersnachweis). Beim VHB-Job-Ticket kommt es zwecks Berechnung des geldwerten Vorteils sowie 
zur Prüfung der Nutzungsberechtigung zum Datenaustausch zwischen der VHB GmbH und 
Arbeitgeber. Beim Datenaustausch mit Schule, Landkreis und Arbeitgeber erhalten wir 
personenbezogene Daten über Sie (Name, Anschrift, Schule/Ausbildungsort, Telefonnummer, E-Mail). 
 
Datenempfänger: Den Verkehrsunternehmen im VHB können die auf dem Ticket aufgedruckten Daten 
inklusive Name und Wohnort des Fahrkarteninhabers in Form einer Sperrliste zur Verfügung gestellt 
werden (z.B. bei Ticketverlust). Eine Weitergabe oder sonstige Übermittlung Ihrer personenbezogenen 
Daten an Dritte erfolgt nicht, es sei denn, dass diese zum Zwecke der Vertragsabwicklung erforderlich 
sind (z.B. Inkasso). Regelmäßig ist der Empfänger ein weisungsabhängiger Auftragsverarbeiter oder 
ein an der Vertragsdurchführung und Vertragserfüllung Beteiligter (z.B. IT-Dienstleister, Landratsamt 
Konstanz, Seezeit Studierendenwerk Bodensee). 
 
Betroffenenrechte: 1. Sie können Auskunft darüber verlangen, welche Daten über Sie gespeichert sind 
(Art. 15 DSGVO). 2. Sie können u.a. die Berichtigung (Art. 16 DSGVO) und Löschung (Art. 17 DSGVO) 
Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, solange dies gesetzlich zulässig und im Rahmen eines 
bestehenden Vertragsverhältnisses möglich ist. 3. Sie haben ein Beschwerderecht bei der für Sie 
sachlich und örtlich zuständigen Landesdatenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). Für die VHB 
GmbH ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Dr. 
Stefan Brink, zuständig (Adresse: Königstraße 10A, 70173 Stuttgart, Telefon: 0711/6155410,                             
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de). 4. Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, die Sie bereitgestellt haben, zu erhalten (Art. 20 Abs. 1 DSGVO). 5. Wenn Sie uns eine 
Einwilligung zur Datenverarbeitung erteilt haben, können Sie diese jederzeit auf demselben Wege 
widerrufen, auf dem Sie sie erteilt haben. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt 
(Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Sie können der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, widersprechen, wenn die Datenverarbeitung aufgrund unserer berechtigten 
Interessen erfolgt oder für die Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe erforderlich ist. Wir verarbeiten 
die personenbezogenen Daten dann nicht mehr. Es sei denn, es können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen werden, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Art. 21 Abs. 1 DSGVO). 
 
Löschung: Wir speichern Ihre Daten nur solange, wie sie für die vertragliche Erfüllung erforderlich sind 
(Art. 17 DSGVO). Eine Löschung ist nicht möglich, sofern rechtliche oder tatsächliche Hindernisse 
entgegenstehen, beispielsweise besondere steuer- und handelsrechtliche Aufbewahrungspflichten 
(§ 35 BDSG n.F.). 
 
Kontakt Datenschutzbeauftragter der VHB GmbH: datenschutz@vhb-info.de. 


